
2pEuropa.
Klimas und die Fruchtbarkeit des Bodens seiner
meisten Lander, sein ausgebretteter Handel, der
blühende Zustand der Künste und Wissenschaften,
der wohltätige'Einfluß derselben und der Herr-
schenden christl. Religion auf den Geist und die
Sitten seiner vielen Bewohner, die Gelindigkeit

seiner meisten Regierungsformen, die gerechteste
Handhabung der vortrefiichsten Gesetze, seine zahl¬
reiche und gut disciplinirte Kriegsmacht zu Was¬
ser und zu Lande u&amp;gt; d. m. machen es zum mäch¬
tigsten, merkwürdigsten und glücklichsten Haupttheile
unfers Erdbodens.
Bey Beschreibung der einzelnen europ. Länder beob¬

achten wir folgende Ordnung:
A. westliches Europa.
1. Alpensander.
a) Deutschland, der Mittelpunkt von Europa, un¬

ser Vaterland, dessen Kenntniß und Beschreibung
am schwersten, das an innerer Größe der erste, wich¬
tigste Staat Europens ist.

b) Theile des alten Deutschlands, die vereinig¬
ten Niederlande und -Helverien od. die Schweiz.

c) n. S. Italien.
c!) n. W. Frankreich.

2. Die pirenaische Halbinsel.
a) Spanien, b) Portugal. v

3. Die brittischen Inseln
a) Großbriranien. b) Irland.

4. Die Baltischen Länder.
a) Dänemark, Norwegen, u. Island, b ) Schwe¬

den. c) Preußen.
B. (Oestliches Europa.
i. Nlordkarpathifche Lander.
s) Polen, b) europ. Rußland.

2) Güdkarparhlsche Lander.
9) Ungarische, b) europäisch - türkische.

B. Jnsbe-


